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zu 44'7/.J 
A n fra E e __ ~. n t VJ 0 I' t _~~ 

des Bundesministers für Auswi:i.rtige Angelegenheiten Dr 0 Ton 't i C -

S 0 r i n j 

auf die ~~frage der Abgeordneten Drv S c r i n z i und Genossen~ 

betreffend Südtirol~'Verhandlungen. 

Zur Anfrage NI'" 447/J vom 19~ Dezember 1967 der Abgeordneten Dr" Scrinzi 

und Genossen beehre ich mich nachstehendes mitzuteilen: 

1) Weder von seiten des italienischen Außenministeriums, der italieni~ 

sehen Regierung noch der italienischen Experten wurde ultimativ oder in an

derer Form eine Entscheidung über Annahme oder Ablehnung der italienischer

seits angebotenen "Verankerungsformel" gefordert .. Wohl aber hat die italie~ 

nische Seite eine österreichische Stellungnahme zu einzelnen Aspekten 

eines zuletzt diskutierten Absicherun5smodus erbeten~ ebenso wie österrei~ 

chischerseits um KlarsteIlung zu einzelnen italienischen Vorschlägen er~ 

sucht wurde~ wie das im Zuge von Verhandlungen üblich ist .. 

2) Italien hat sich bisher noch nicht bereit erklärt~ den Text des 

sogenannten Pa.1{,ets in einer für die österreichische Bundesregierung akzep~> 

tablen Form bekanntzugcben~ Auch diese Frage bildet Gegenstand von Ver c > 

handl ungen ... 

Die Fragen an den Binister lauteten: 

1) Ist von seiten des italienischen Außenministeriums~ der italieni~ 
schen Regierung oder von den italienischen Experten ultimativ oder in an~ 
derer Form eine Entscheidung über Annahme oder Ablehnung der derzeit an
gebotenen Verankerungs formel gefordert worden? 

2) Hat sich Italien bisher be:coit erkHirt~ den Text des sogenannten 
"Paketes lt

9 welchor zurinnerstaatlichen DurchfUhrung den zuständigen gesetz
gebenden italienischen törperschaften vorgelegt werden soll, in seinem 
vollen Wortlaut Österreich bekanntzugeben? 
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